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Vorwort 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  

in der 3. Auflage des Handbuchs der Schwerbehindertenvertretung habe ich 

den aktuellen Stand der Gesetzgebung und Rechtsprechung im Schwerbehin-

dertenrecht bis März 2025 berücksichtigt. Ich hoffe, das Handbuch kann 

Ihnen helfen, die eine oder andere in Ihrer Amtstätigkeit auftretende Frage zu 

beantworten. 

 

Berlin, 7. April 2025  
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Vorwort  

aus der 1. Auflage 2023 

 

Ich sitze im Zug nach Paris und dieses Buch ist fertig. Ein Vorwort muss noch 

geschrieben werden. Warum ein „Handbuch der Schwerbehindertenvertre-

tung“?  

Vor allem möchte ich etwas zurückgeben. Zurückgeben an all die engagierten 

Schwerbehindertenvertretungen, die ich in den vergangenen Jahren kennen 

lernen durfte.  

Die Berichte aus der Praxis, die Verve, mit der sich Schwerbehindertenver-

tretungen für Kolleginnen und Kollegen einsetzen, die Motivation, zu helfen 

und zu geben, zu stützen und zu stärken, die tatsächliche Verbesserung der 

Arbeitsbedingungen in den Betrieben, die Kraft zur Auseinandersetzung mit 

teils uneinsichtigen Arbeitgebern und last but not least die Persönlichkeiten 

der Vertrauenspersonen und Stellvertreterinnen und Stellvertreter imponieren 

mir stets aufs Neue. 

Seit über acht Jahren schule ich als Rechtsanwalt Schwerbehindertenvertre-

tungen und Betriebsräte im Schwerbehindertenrecht, Arbeits- und Sozial-

recht. Wer lernt von wem, frage ich mich oft. Welcher Beruf könnte schöner 

sein? 

Dieses Buch enthält das Wissen, das ich in meinem Berufsleben bislang ler-

nen und lehren durfte und natürlich als Anwalt zugunsten meiner Mandantin-

nen und Mandanten anwende.  

Ich hoffe, das Buch kann Schwerbehindertenvertretungen und Betriebsräten 

eine Hilfe bei der täglichen Arbeit sein. Mir bleibt noch, den Leserinnen und 

Lesern viel Kraft und Freude bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit zu wünschen. 
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„Wir sind die Veränderung, nach der wir suchen.“ 

Barack Obama 
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